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Herren Kreisliga C Gr. 1

TSV Herbolzheim IV : SV Siglingen 
Samstag, 24.02.2024, 18:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV Herbolzheim IV – 9:6 Heimerfolg

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TSV Herbolzheim IV am vergangenen Samstag in
der Herren Kreisliga C Gr. 1 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Erfolgsgarant war allen voran
das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 12. Saisonspiel des Heimteams setzte Felix Scholl. Nach diesem Erfolg
haben die Spieler um den Einser Patrick Hein nun 6 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Der Start in die Partie hätte für Hein / Jaksch besser laufen können, doch gewannen sie
nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Gramlich / Steinbach noch in vier Sätzen und
steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren
Fallmann / Sprenger bei ihrem 3:1 gegen Friese / Meyer doch überlegen. Es war ein langes Spiel,
bis Heller / Scholl ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Bühler / Karner hinnehmen mussten. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Nach den anfänglichen
Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 2:1 an den Tisch. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte derweil Patrick Hein beim 2:3
gegen Michael Gramlich leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld als umkämpft eingeschätzte
Einzel jedoch knapp. Daniel Fallmann gegen Manuel Friese hieß die nächste Begegnung und der
Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an
der Reihe. Christian Jaksch hatte gegen Werner Bühler, wie im Vorfeld erwartet werden musste,
beim 11:3, 11:1, 11:7 indes wenig Schwierigkeiten. Kaum Chancen hatte im Anschluss Matthias
Sprenger beim 6:11, 8:11, 8:11 gegen seinen Kontrahenten Sascha Meyer, obwohl das Spiel im
Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Wenig später war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Torben Heller überzeugte im Match
gegen Sebastian Karner, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Das war ein souveräner Sieg. Beim
nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Adrian Steinbach zeigte Felix Scholl seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TSV Herbolzheim IV und des SV
Siglingen in die Box. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Patrick Hein und Manuel Friese, die
Patrick Hein letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Mit 5:11, 11:5, 9:11, 7:11 verlor
daraufhin indessen Daniel Fallmann seine Partie gegen Michael Gramlich, die im Vorfeld offen
eingeschätzt werden konnte. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende
Einzel zwischen Christian Jaksch und Sascha Meyer aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Der neue Zwischenstand war 6:6.
Zwar brachte Werner Bühler Matthias Sprenger phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte
sich Matthias Sprenger mit 3:1 durch. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Sprenger nun bei 4:9, während Bühler bislang 0 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Die
richtige Herangehensweise hatte Torben Heller beim 3:0-Erfolg gegen Adrian Steinbach von Beginn
an. Da gab es nichts zu rütteln. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Felix Scholl gegen
Sebastian Karner bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Felix Scholl zurück ins
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Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 8:5 (Scholl) und 0:2 (Karner). Ein umkämpfter Teamerfolg für
den TSV Herbolzheim IV war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Herbolzheim IV nun ein Punktekonto von 12:12 Punkten auf,
während der SV Siglingen vor dem nächsten Spiel, das am 02.03.2024 gegen den TSV Löwenstein
II ansteht, 12:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Herbolzheim IV bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 09.03.2024 gegen den TTC Gochsen II.

 Statistik:
 TSV Herbolzheim IV

Doppel: Hein / Jaksch 1:0, Fallmann / Sprenger 1:0, Heller / Scholl 0:1 
Einzel: P. Hein 1:1, D. Fallmann 0:2, C. Jaksch 1:1, M. Sprenger 1:1, T. Heller 2:0, F. Scholl 2:0 

 SV Siglingen
Doppel: Friese / Meyer 0:1, Gramlich / Steinbach 0:1, Bühler / Karner 1:0 
Einzel: M. Friese 1:1, M. Gramlich 2:0, S. Meyer 2:0, W. Bühler 0:2, A. Steinbach 0:2, S. Karner 0:2


